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13.  Besondere Wohnformen 
 
13.1

1Besondere Wohnformen können nach Maßgabe des Art. 19 BayWoFG gefördert werden. 2Den sozialen 
und wohnungswirtschaftlichen Umständen des Einzelfalls ist Rechnung zu tragen. 3Von der 
Sonderregelung der Nr. 24 kann Gebrauch gemacht werden; auf einen befristeten Vergabevorbehalt 
(vergleiche Nr. 24.1 Satz 2) kann verzichtet werden. 4Dabei sind insbesondere die Ziele und Grundsätze 
(vergleiche Art. 2 und 8 BayWoFG) der Wohnraumförderung zu berücksichtigen; das gilt insbesondere bei 
Abweichungen von den in Art. 11 Abs. 1 BayWoFG bestimmten Einkommensgrenzen.

13.2

1Um den besonderen Verhältnissen dieser Wohnformen gerecht zu werden, beträgt die angemessene 
Wohnfläche höchstens 50 m2 je Person. 2Insbesondere bei Wohngemeinschaften für ältere Menschen oder 
Menschen mit Behinderung kann ein angemessen großer Gemeinschaftsraum vorgesehen werden.

13.3

Für zusätzliche bauliche Maßnahmen, die aufgrund des besonderen Bewohnerkreises erforderlich sind, 
zum Beispiel die Einrichtung eines Pflegebads in Seniorenwohngemeinschaften, kann zusätzlich ein 
Zuschuss in Höhe von bis zu 10 000 Euro gewährt werden.


